
Das Projekt

 
Der Gesundheitszustand von erwerbslosen Menschen 
verschlechtert sich mit zunehmender Dauer der 
Arbeitslosigkeit, dies wiederum führt zu schlechteren
Chancen für eine Integration in den Arbeitsmarkt.

Ältere langzeitarbeitslose Frauen und Männer sind in 
doppelter Hinsicht von einer fortdauernden Erwerbs-
losigkeit betroffen: Bedeutet Langzeitarbeitslosigkeit an 
sich bereits eine erschwerende Hürde bei der Wieder-
eingliederung in den Arbeitsmarkt, stellt das Alter ein 
zusätzliches Hindernis dar.

Vor diesem Hintergrund wurde das Projekt „GesA - 
Gesundheitsförderung und psycho-soziale Aktivierung 
für Langzeitarbeitslose“ konzipiert. Es kombiniert Be-
schäftigungsangebote mit  Qualifizierungsbausteinen,
die die Arbeitsmarktintegration fördern. Sie sind eine 
systematische Unterstützung im Umgang mit der 
eigenen Gesundheit und Lebenssituation.

Im Fokus des Projektes steht eine breite Palette 
gesundheitsförderlicher Interventionen, die 26 interes-
sierten, langzeitarbeitslosen Frauen und Männern 

die Möglichkeit bietet, fundierte Gesundheits-
kompetenzen zu erwerben. Besonderen Wert wird auf 
die individuelle physische und psychische Gesundheit 
gelegt, um auf diese Weise die eigene Beschäftigungs-
fähigkeit nachhaltig zu stärken.

 

  

(über 
47 Jahre) 

Das GesA-Projektteam, das aus MitarbeiterInnen von 
ÖkoNet und GRI sowie dem Kooperationspartner 
GPI GmbH besteht, setzt sich aus erfahrenen Gesund-
heits- und ErnährungsberaterInnen, Sozialpädagog-
Innen, WerkstattleiterInnen und wissenschaftlichen 
MitarbeiterInnen zusammen. Ökonet und GRI konnten 
bereits 2007-2008 ein Gesundheitsprojekt für arbeits-
lose Frauen und Männer erfolgreich umsetzen. Sie  
stehen damit für eine professionelle Durchführung des 
GesA-Projektes.

Das Team

Gesundheitsbaustein „AktivA“ (Aktive Bewältigung
                                   von Arbeitslosigkeit)
Gesundheitsbaustein „Motivierende Gesundheitsge-
                                    spräche für Arbeitslose“

Gesundheitsbaustein: Gesundheitszirkel „Verhältnis-
                                    prävention im Betrieb“

Gesundheitsbaustein: „Gesunde Ernährung mit ALG II“

Gesundheitsbaustein: „Aktiver Umgang mit Muskel- 
                                    und Skelettbelastungen“

Gesundheitsbaustein: „Sport und Bewegung“ 

Gesundheitsbaustein: Gesundheitsmagazin Praxis

Die Bausteine

Eine Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit der 
Teilnehmenden wird durch die Fokussierung auf fol-
gende Schwerpunktziele erreicht:

1. Verbesserung der Selbstreflexion und Selbstorgani-
    sation
2. Stabilisierung und Stärkung der gesundheitlichen 
    Ressourcen der Teilnehmenden
3. Vermittlung von motivierenden Selbstwirksamkeits-
    erfahrungen
4. Erkennen von objektiven und subjektiven Gefähr-
    dungspotenzialen 
5. Reduzierung riskanter Verhaltensweisen
6. Verbesserung der individuellen Leistungsfähigkeit 

Die Teilnehmenden werden unterstützt und angeregt, 
selbstbewusst eine aktive und gestaltende Rolle im 
privaten und beruflichen Umfeld einzunehmen. 
Sie erfahren, dass sie aktiv und direkt positiven Ein-
fluss nehmen können - auch dann, wenn Phasen ihres 
Lebens belastend durch Erwerbslosigkeit geprägt sind. 

Die Ziele
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